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Der Negus in Genf 


Bor neuen Komplikationen in der Abe ſinjenfrage 


Genf, 8. Mai. Die 101. Seſſion des Völkerbunds⸗ 
tes ſoll am Montag um 17 Uhr beginnen. Der Sonn: 
jan brachte die Ueberraſchung, daß entgegen den bisher 
gestellten Vermutungen der Negus von Abeſſinien in 
Begleitung ſeines Beraters Proſeſſor Gaſton Feze in 
den eintreffen wird, wodurch Schwierigkeiten bei den 
lerhandlungen des Rates entſtehen können. Obwohl die 

age der Anerkennung der Annexion Abeſſiniens durch 

lien in der Tat außerhalb des Völlerbundes eine Er⸗ 
digung zugunſten Italiens gefunden hat, jo kann das 
erſahren innerhalb des Völkerbundes durch das Er⸗ 
Heinen des Negus zu ſormellen Schwierigkeiten führen, 
ie um zu überbrücken jind, 

Genf, 8. Mai. Die Mehrheit der Delegierten zur 
hung des Völkerbundrates iſt bereits am Sonnabend 
Genf eingetroffen. Als einer der erſten traf der briti⸗ 
e Außenminiſter Lord Halifax mit einem zahlreichen 
kpertenſtab ein und hat ſofort Beſprechungen mit ver⸗ 
Biedenen Persönlichkeiten aufgenommen. > 

So hat Lord Halifax den polniſchen Delegierten 
um Völkerbund, Miniſter Komarnicki, zu ſich eingeladen 
MD mit ihm die auf der Tagesordnung ſtehenden Fragen 
ſprochen. Am Abend konferierte Lord Halifax mit dem 
liiſchen Außenminiſter Munters, der die Tagung leiten 


rd. 

Der franzöſiſche Außenminiſter Bonnet hat 
nlunit um einen Tag verſchoben. 
Wie ferner berichtet wird, wird der polniſche Außen⸗ 
kiſter Beck perſönlich an dieſer Seſſion des Völker⸗ 
Adsrates nicht teilnehmen. 


Die italieniſche Verluſtliſte 


Rom, 8. Mai. Die Verluſte der italieniſchen Frei⸗ 
ligen in Spanien ſeit Beginn der Aragon⸗Offenſive 
9. März bis zum 30. April werden mit 611 Gefalle⸗ 

darunter 67 Offiziere, und 2415 Verletzten, darunter 
Offiziere, 11 Vermißten und 3 Gefangenen, insge⸗ 
nt alſo mit 3041 Mann, angegeben. Die Preſſe un⸗ 
reicht, Italien jet ſtolz auf dieſe Männer, die entſcher⸗ 
MD zum Siege am Ebro beigetragen haben. 


Keine ue A⸗Waffen für Spanien 


Washington, 8. Mai. Außenminiſter Hull 
inte in der Preſſekonferenz eine Beſtätigung der Mel⸗ 
ug ab, die von einer Aufhebung der Waffenausfuhr 

Spanien ſprach. Er verwies ſodann auf ſeine frühe⸗ 
A Yeußerungen, denen zufolge das Ausfuhrverbot im 
Mlang mit den Beſchlüſſen des Nichteinmiſchungsaus⸗ 
es vom Bundeskongreß beſchloſſen wurde. N 


— — 


3000 MNaſchinengewehre für England 


Ottovia, 8. Mai. Die kanadiſche Regierung het 
en Auftrag über Lieferung von 12000 Bren⸗Maſchi⸗ 
gewehren, wovon 500 für die britiſche Regierung be- 
unt ſind, bei der Firma John Inglitz u. Co. vergeben. 
a Bren⸗Maſchinengewehre ſind bekanntlich ein tſchecho⸗ 
wakiſches Patent der Brünner Waffenwerke. 


ſeine 


Amer las Kregsminiſter warnt 
die Dittaturen 

Vaſhington, 8. Mai. Der Kriegsminiſter der 
keinigten Staaten, Woodring, ſagte in einer in der 
zung der amerikaniſchen Handelskammer in Waſhing⸗ 
gehaltenen Rede u. a.: a 

„Die unaufhörliche aggreſſive Tätigkeit der Diktat: 
könnte eines Tages die demokratiſchen Staaten zum 
he zwingen und die Vereinigten Staaten müſſen auf 
e Eventualität vorbereitet ſein. Gegenwärtig find. die 
Rokratien ſtark pazifiſtiſch. Wenn fie aber zurn 
lerſten getrieben werden, könnte ſich ihrer eine Welle 


ä — ——— —— — —— h —— —— — — — 


Paris und London über 


der Erbitterung bemächtigen, die die Möglichkeit, den 
Frieden zu erhalten, ſehr erſchweren würde. Es iſt un⸗ 
umgänglich notwendig, daß die aggreſſive Tätigkeit auf⸗ 
höre, bevor nicht die Ereigniſſe der Kontrolle entgleiten. 
Ich bin nicht einer von denen, die an die unmittelbare 
Kriegsgefahr glauben, oder, daß der Krieg unabwendbar 
iſt. In Wirklichkeit hat in Europa die Spannung in den 
letzten zwei Wochen nachgelaſſen. Nichtsdeſtoweniger 
würden wir unſerer Pflicht nicht nachkommen, wenn wir 
nicht mögliche Zufälle in der Weltlage in Betracht ziehen 
würden.“ Am Schluſſe ſeiner Kundgebung ſagte Wood⸗ 
ring, daß die italieniſche Eroberung Abeſſiniens, die Neu⸗ 
Rheinlandes die direkte Folge des Erfolges waren, den 
Ja pan durch die Errichtung des Staates Mandſchukuo er⸗ 
zielt hat, ohne daß die demokratiſchen Mächte in wirkſa⸗ 
mer Weiſe dagegen Einwendungen ethoben hätten. 
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Waſhington, 8. Mai. Admiral Andrews, der 
Leiter des Navigationsbüros, hat einen Geſetzesvorſchlag 
eingereicht, wonach die Zahl der Offiziere auf 6 Proz. des 


Optlala poczlowa ulszczona ryczaltem 
Einzelnummer 10 Groſchen 


Volksſtimme 


Bielitz-Biala u. Umgebung 
— ddp ů·ůů ů—ð⁶10 be 


geſamten Mannſchaftsbeſtandes, alſo — auf die gegenwär 
tige Flottenſtärke angewandt — von 6531 auf 8429 er: 
höht werden ſoll. Wie in unterrichteten Kreiſen verlautet, 
ſtehe die Annahme dieſer Vorlage durch den Kongreß be⸗ 
reits ſeſt. 


Der Ban Zeeland⸗Plan gefallen 


London, 8. Mai. „Mancheſter Guardian“ bs 
richtet aus Genf, daß der Van Zeeland⸗Plan als Grund⸗ 
‘age einer wirtſchaftlichen und finanziellen internationa⸗ 
len Wiederaufbaupolitik gefallen ſei. Dies gehe unmiß⸗ 
verſtändlich aus den Beratungen des Ausſchuſſes zur 
Prüfung der Struktur und Funktion der wirtſchaftlichen 
und finanziellen Organiſation des Völkerbundes hervor. 
Der Van Zeeland⸗Plan wurde nicht einmal erwähnt. 
Die Grundgedanken aller Redner, insbeſondere des bri⸗ 
tiſchen Vertreters Sir Frederic Leith Roß (bekanntlich 
der ſehr einflußreiche wirtſchaftliche Berater der britiſchen 
Regierung) waren gegenüber allen Hauptpunkten des 
Van Zeeland⸗Planes, fundamental gegenſätzlich. Das 
Blatt meint daß die. britiſche Regierung, die früher die 
Abſicht hatte, den Van Zeeland⸗Plan zur Grundlage der 
internationalen Wirtſchaftspolitik zu machen, davon ab 
gekommen iſt, weil ſie zur Ueberzeugung gelangte, daß 
deſſen Durchführung die wirtſchaftliche und finanziele 
Völkerbundorganiſakion ſchwächen müſſe. 


Ein ſudetendeulſcher Freiitant? 


Ein Vorſchlag Hitlers 
London, 8. Mai. Bei der Erörterung der Er⸗ deſſen ließ man von einer Anſprache des Papſtes in Ca⸗ 


gebniſſe der Beſprechungen in Rom ſtellt der Korreſpon⸗ 
dent des „Daily Expreß“ die Behauptung auf, daß man 
auf Vorſchlag des Reichskanzlers Hitler dahin übereinge⸗ 
kommen wäre, das ſudetendeutſche Gebiet in einen Frei⸗ 
ſtaat umzuwandeln, der unter der Kontrolle der Nativ- 
nalſozialiſtiſchen Partei ſtehen müßte. 

Berlin, 8. Mai. Die Preſſekampagne gegen die 
Tſchechoſlowakei dauert an, wenn auch eine gewiſſe ab⸗ 
wartende Haltung zu beobachten iſt, die auf die Interven⸗ 
tion Englands und Frankreichs in Prag zurückzuführen iſt 

Im allgemeinen iſt ſeſtzuſtellen, daß die widerſpruchs 
vollen Berichte über den Stand ſudetendeutſchen Pro⸗ 
blems auf die diplomatiſche Kuliſſenarbeit zurückzu ühren 
ſind. Man verſucht einander auszukundſchaften, um die 
eigene Stellungnahme ſeſtlegen zu können. 

So wird einerſeits davon geſprochen, daß zwiſchen 
eine gemeinſame bewaffnete 
Altion verhandelt wird, falls Berlin eine friedliche Lö⸗ 
jung unmöglich machen ſollte, während andererſeits ver- 
autet, daß Hitler ſich unter dem Drucke der eigenen Par⸗ 
tei befinde, die dieſe Frage nach öſterreichiſchem Beiſpiel 
im Laufe des Sommers gelöſt ſehen möchten. Muſſolini 
ſoll nach einem Bericht, Hitler in der ſudetendentſchen 
Angelegenheit freie Hand gelaſſen haben. 


Deutſche Meheheit in 22 Prozent der 
Gemeinden der Tſchecho lowakei 


Prag, 8. Mai. Aus einer Zuſammenſtellung des 
der Gemeinden geht hervor, daß von den 17 189 Gemein⸗ 
den in der Tſchechoſlowakei 11 764 eine tſchechiſche bezw. 
ſlowakiſche Mehrheit haben. In insgeſamt 4000 bezw. 
22 Prozent aller Gemeinden iſt die Bevpölkerungsmehr⸗ 
heit deutſch, in 740 ungariſch, in 620 rutheniſch, in 56 
polniſch, in 3 rumäniſch, in 3 kroatiſch und in zwei Ge⸗ 
meinden gibt es eine jüdiſche Mehrheit. 


der Babit gegen Hiller 


Die „Neue Zürcher Zeitung“ ſchreibt: der „Oſſerva⸗ 
tore Romano“ (das Organ des Vatikans) erwähnt die 
Anweſenheit Hitlers in Rom mit keiner Zeile. Statt 


ſtel Gandolfo an eine Pilgerſchar, in der er bedauert, daß 
am Tage des heiligen Kreuzes in Rom leider ein anderes 
Kreuz aufgerichtet wird, das nicht das Kreuz Chriſti ſei. 

Wie aus Rom berichtet wird, hat der Papſt geſtern 
den Erzbiſchof Gröber aus Freiburg im Bresgau em» 
fangen. (Biſchof Gröber hat bekanntlich bei der letzten 
Reichstagswahl offen die Stimmenabgabe für die Liſte 
der nationalſozialiſtiſchen Partei abgelehnt.) 


Geäfin Wielopolſta verurteilt 
Berlin, 8. Mai. Die vor einem Jahre verhaftete 
polniſche Gräfin Wielopolſta hatte ſich am Sonnabend 
wegen Spionage vor dem Ausnahmegericht zu verantwor 
ten und wurde zur friſtloſen Gefängnisitrafe verurteilt. 
Die Verurteilte wurde von zwei deutſchen Anwälten ver⸗ 
teidigt. 


Gegenbeſuch des Königs in Berlin? 


Nach einer Havas⸗Meldung aus Rom denkt man 
dort nunmehr an einen Beſuch des italieniſchen Königs⸗ 
paares in Deutſchland. Dieſer Beſuch ſoll im kommeag⸗ 
den Jahr erfolgen. Man iſt allgemein der Anſchauung, 
daß Hitler vor ſeiner Abreiſe aus Italien den italieni⸗ 
ſchen Herrſcher zu einem Beſuche einladen wird. Ein Ter⸗ 
min wurde bisher nicht feſtgeſetzt. 


der Kampf gegen den Pre swucher 
Paris, 8. Mai. Die durch die Abwertung des 
Franken hervorgerufenen raſchen Preisſteigerungen ha⸗ 
ben eine Reihe von Verordnungen der Verwaltungs be⸗ 
hörden veranlaßt, die dem Preiswucher, der die letzten 
finanziellen Operationen der Regierung in Frage ſtellt 
vorbeugen ſollen. 


Die neue Negierung Eſtlands 

Tallin, 8. Mai. Die neue Regierung Eſtlands 
wurde in folgendem Beſtande geſchaffen: 

Miniſterpräſident Eepnalu, Außenminiſter - 
Selter, Innenminiſter — Veermaa, Juſtizminiſter — 
Aſſor, Wirtſchaftsminiſter — Sepp, Kriegsminiſter 
General Lill, Bildungsminiſter — Oberſt Jaakſon, Land 
wirtſchaftsminiſter — Tupiats, Verkehrsminiſter — Vii⸗ 


tak, Wohlfahrtsminiſter — afl. 


‚ber früheren Abgeordneten Rudnicka 
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Offensive bei Sutſchan 


Bolfeamn — Momar, ben 9. Mar . 


Die Chineſen um 50 Kilomeier vorgerüct 


Schanghai, 8. Mai. Nach Gegenangriffen an 
det Front nördlich von Sutſchau eröffneten heute die Chi⸗ 
neſen entlang der Eiſenbahnſtrecke Peiping—Hankau ein: 
Offenſipe. Chineſiſchen Meldungen zufolge find die Chi⸗ 
neſen in nördlicher Richtung um 50 Klm. vorgerückt und 
bedrohen jetzt den Flügel der japaniſchen Armee. 


London, 8. Mai. Nach einer Meldung des „Daily 
Expreß“ ſind die Japaner in der Schlacht in Südſchan⸗ 
tung 40 Klm. zurückgeſchlagen worden. Eine Gruppe don 
tauſend Mann hält ſich noch in der Stadt Yuantichang, 
it aber von 10 000 Chineſen umzingelt, jo daß ihre Ver⸗ 
nichtung unmittelbar bevorſtehe. Das Kommando von 
Duantſchang richtete einen Funkſpruch an das japaniſche 
Oberkommando, zur Hilfeleiſtung an die eingeſchloſſene 
Beſatzung ſtarke Bombengeſchwader zu entſenden. Dieſe 


Bombengeſchwader griffen bereits ſechs Städte, darunter 


Sutſchau, an und warfen zahlloſe Bomben ab mit dem 
Erfolge, daß in dieſen Städten große Verluſte an Men⸗ 
ſchenleben entſtanden. In zwei kleinen Städten allein 
betrug die Zahl der Toten 450. 

Tokio, 8. Mai. Die Domeiagentur berichtet, daß 
nach einem Heeresbericht die japaniſchen Abteilungen 
Fuming beſetzt haben. Ferner beſetzten ſie Haitſchau, die 
ſetzte Station der nach Lunghai führenden Eiſenbahn. 


Ein gewolltes Imerbiew 


Tokio, 9. Mai. Der japaniſche Außenminiſter Hi⸗ 
rotu äußerte ſich gegenüber einem deutſchen Preſſevertre⸗ 
ter zu den gegenwärtig intereſſterenden Fragen: 

Auf die Frage nach der Beurteilung der Entwicklung 


res Konfliktes in China erklärte Hirota: „Die militäri⸗ | wünſchenswert. 


ſchen Operationen ſind im Fortſchreiten begriffen und 
zielen auf die vollkommene Unterwerfung des antijapa⸗ 
niſchen Regimes in China ab. Die japaniſche Regierung 
wird in enger Zuſammenarbeit mit den neuen Regierun⸗ 
gen in Peking und Nanking beſtrebt ſein, eine Klärung 
der gegenwärtigen Lage herbeizuführen. Das engliſch⸗ 
italieniſche Uebereinkommen berühre die im Antikomin⸗ 
ternpakt vorgeſehene enge Zuſammenarbeit zwiſchen Ja⸗ 
pan, Deutſchland und Italien überhaupt nicht. 

Hinſichtlich der ſowjetruſſiſchen Einmiſchungsabſich⸗ 
ten in den Chinakonflilt äußerte Hirota: „Japan kann 
natürlich gegenüber einer ſowjetruſſiſchen Unterſtützung 
der Chineſen, die ſich in der Verſorgung von Waffen und 
Munition äußern, nicht gleichgültig bleiben. Die japani- 
ſche Regierung hat bereits bei der Sowjetregierung pro⸗ 
teſtiert und es iſt zu hoffen, daß die Sowjetregierung die 
notwendigen Schritte ergreift, um eine Wiederholung un⸗ 
freundlicher Handlungen gegen Japan zu verhindern. 

Was die Möglichkeit einer direkten Einmiſchung 
Moskaus anbelangt, ſo vermutet Hirota, daß Stalin kei⸗ 
nen ſo törichten Schritt unternehmen wird, im Hinblick 
auf die innere Lage und die äußeren Beziehungen der 
Sowjetunion. 

Betreffs der Haltung Englands, erklärte der japar‘- 
ſche Außenminiſter, iſt es trotz der Behauptungen der 
Preſſe nicht ſicher, daß die britiſche Regierung ſich ent⸗ 
ſchloſſen hat, die in Hankau befindliche chineſiſche Zentral⸗ 
regierung in ihrem Widerſtande gegen Japan zu unter⸗ 
ſtützen. Es kann vielmehr im Hinblick auf die bisherige 


tung der britiſchen Regierung angenommen werden, 
Faltung ah 1 . Alexander Rehn, wohnhaft 


daß ein ſolcher Beſchluß nicht gefaßt worden fit. 
Ferner erklärte Hirota: Die Beteiligung dritter 
Mächte an den wirtſchaſtlichen Ausbau Nordchinas iſt 


Chamberlains Wahlbarometer fintt 


Her dritte Nachwahlſſeg der Labourparty im laufenden Jahr 


Bei den Ergänzungswahlen in Lichſield ſiegte der 
Kandidat der oppoſitionellen Labourparty C. Poole mit 
23 586 Stimmen gegen den Kandidaten der nationalen 
Regierungs⸗Labourparty G. B. Cradock, der 22 760 
Stimmen erhielt. Die Mehrheit Pooles beträgt demnach 
826 Stimmen. 

Der Sieg von Lichſield iſt der dritte Sieg der La⸗ 
baurparti bei den heurigen Ergänzungswahlen. Die 
Wahlbeteiligung betrug diesmal 82 Prozent, was für 
Ergünzungswahlen eine ſehr hohe Ziffer bedeutet. Seit 
den allgemeinen Wahlen vom Jahre 1935 iſt dies das 
neunte Mandat, das die Oppoſition bei Ergänzungs wah⸗ 
len neu gewonnen hat. 


Die mexitaniſchen Eſſenbahnen 
in Verwaltung der Gewerlkſchaften 


Nach Meldungen des JT hat der mexikaniſche Prä⸗ 
fibent dem Parlament einen Geſetzantrag vorgelegt, wo⸗ 
nach die Verwaltung und Leitung der Eisenbahnen der 
Etſenbahnangeſtellten⸗Organiſation überantwortet wer⸗ 
den ſoll. 


Die Kämpfe in Baläftine 


Jeruſalem, 8. Mai. Die Militärbaracken in 
Nablus ſowie das Haus des Polizeiſuperintendenten Ka⸗ 
farath wurden heute vor Ankunft der britiſchen Kommiſ⸗ 
Hon für die Verteilung Paläſtinas durch die arabiſchen 
Terroriſten beſchoſſen. Kleinere Terroriſtengruppen, die 
ſich in Bergen verſteckten, haben wiederholt die Stadt 
beſchoſſen. Die Polizei hat durch Maſchinengewehrfeuer 
die Terroriſten zerſtreut. Unmittelbar darauf iſt die 
Kommiſſion in Nablus eingetroffen. 

Jeruſalem, 8. Mai. Heute haben die Terro⸗ 
riſten einen ungewöhnlich heftigen Angriff auf Tul⸗Ka⸗ 
rem unternommen. Das Zentralgebäude der Polizei ſo⸗ 
wie mehrere Beamtenhäuſer wurden beſchoſſen. Auch 
wurden mehrere Bomben zur Exploſion gebracht. Men⸗ 
Wenopfer find glücklicherweiſe nicht zu verzeichnen. In 
Sarapandſchi haben die Terroriſten drei Militärbaracken 
in Brand geſteckt. 

Unweit des Dorfes Cita wurde eine Militärabteilung 
on etwa 100 Mann von den Terroriſten angegriffen. 
Die Terroriſten wurden zur Flucht gezwungen. Von 
drei verwundeten Terroriſten konnte einer gefangenge⸗ 
nommen werden. 


Auflöſung einer untrainiſchen Frauen: 
organ ſat on 


Au? Lemberg wird berichtet: Im Lokale der Frauen⸗ 


urganiſation „Sojuz Ukrainek“ ſowie in den Wohnungen 


und Szeparowiez 


1 


wurden Hausdurchſuchungen durchgeführt, wobei viele 


Das Lokal des Ve 


Dokumente beſchlagnahmt wurden. 5 
bandes wurde verſiegelt. 

Am Sonnabend hat die Lemberger Staroſtei den 
„Sojuz Ukrainek“ in der Tätigkeit eingeſtellt und die 
beiden Preſſeorgane „Zinka“ und „Ukrainka“ geſchloſſen. 
Gleichzeitig wurden auch die Filialen des Verbandes ia 
den Vororten berjiegelt. 

Der Verband beſitzt 72 Filialen und 1200 Mitglieds 
lieiſe mit mehr als 50 000 Mitgliedern. Als Urſache die 
ſes Vorgehens wird die Tätigkeit des Verbandes, die im 
Widerſpruch zu den Verbandsſatzungen ſtehen Toll, an⸗ 
gegeben e ; EUER 


Der Stontspräfident 
über den Zentralinduſtriebezirk 


Warſchau, 9. Mai. Der polniſche Staatspräſi⸗ 
dent iſt in der Nacht zum Montag von einer mehrtägigen 
Beſichtigungsreiſe aus dem im Ausbau befindlichen Zen⸗ 
tralen Induſtriebezirk nach Warſchau zurückgekehrt. 

Einem Vertreter der Polniſchen Telegraphenagentur 
gegenüber gab er feiner Befriedigung über 'das Geſehen: 
Nusdruck. „Ueberall“, jo erklärte der Staatspräſident, 
„stellte ich nicht nur die wirtſchaftliche Bedeutung dieſer 
Arbeit, ſondern auch einen Enthuſiasmus der Arbeiter, 
die dieſes große Werk verwirklichen, feſt. Der Zentrale 


Induſtriebezirk ſei ein neuer Beweis des Glaubens an 


die unverbrauchte Kraft der polniſchen Nation und gleich⸗ 


zeitig eine Antwort auf jeden fruchtloſen Perſſimismus.“ 


Lodzer Tageschronit 


Dritter Jahrestag 
des Todes Marschall Pilſudſiis 


Im Zuſammenhang mit dem 3. Jahrestag des To⸗ 
des des Marſchalls Joſef Pilſudſki iſt der Donnerstag, 
12. Mai, in allen Schulen frei vom Unterricht. Die 
Kinder verſammeln ſich jedoch in den Schulen und bege⸗ 
ben ſich in die Kirchen aller Bekenntniſſe zum Gedenk⸗ 
gottesdienſt. An dieſem Tage bleiben Theater, Kinos 
und ſonſtige Vergnügungsſtätten geſchloſſen. Verſchie⸗ 
dene Organiſationen wandten ſich an ihre Mitglieder 
mit dem Appell, zur Todesſtunde des Marſchalls zwiſchen 
20,45 und 20,48 Uhr ſeiner durch Schweigen zu gedenken. 


—— — 


Unfall bei der Arbeit. f 

Der Konditoreibeſitzer Jojne Ciechanowſki, Andrzeja⸗ 
ſtraße 32, war damit beſchäftigt, Speiſeeis zuzubereiten. 
Als er die Bäche vermittels eines beſonderen Mechanis⸗ 


mus drehte, geriet er mit der linken Hand in das e. 
triebe, wobei die Finger zeraustiht wurden Die Niels 


0 
tungsbereitſchaft erwies ihm Hilfe 


—— 


| 
| 
| 
| 
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Mann einen Schwächeanfall und ſtarb, 


durch Undhtfamfeit vekurſacht worden ein. (p) 


Vom Leben zermürbt! 


Nach einem Streit mit ihren Arbeitgebern trank d 
im Haufe Zawiszaſtraße 13 bedienſtete 38jährige Halin 
Macielſta Kreoſot. Der Arzt der Rettungsbereitſcha 
erwies ihr Hilfe. . 

In betrunkenem Zuſtande trank der 37jährige M 
rian Palosz, Lewaſtraße 12 in Radogoszez, Eſſigeſſe 
Die Rettungsbereitſchaft überführte ihn nach dem Kraß 
lenhauſe in Radogoszcz. 0 

Liebeskummer war der Anlaß für den 28jährige 
Czeſlaw Olezak, Brzezinſka 103, ſich durch den Gent 
von Jodtinktur das Leben nehmen zu wollen. Er wur 
ins St. Joſephskrankenhaus eingeliefert. (v) 


Die Aushebung des Jahrganges 1917. 

Morgen, Dienstag, haben ſich die Männer bi 
Jahrganges 1917 wie folgt zur Aushebung einzufinden 
vor der Aushebungskommiſſion Nr. 1, Ogrodowa 34, bi 
jenigen Männer, die im Bereich des 3. Polizeikommiſſe 
riats wohnen und deren Namen mit den Buchſtabg 
& beginnen, ferner vor der Aushebungskon 
miſſion Nr. 2, Kosciuszko⸗Allee 19, die Männer aus bei 
Bereich des 4. Kommiſſariats mit den Anfangsbuchſtabe 
A, B, C, D. Mitzubringen iſt der Perſonalauswe, 
eine Beſcheinigung über die Regiſtrierung ſowie Schuß 
und Berufszeugniſſe. ö 
Schimmer Sturz von der Treppe. 3 

Im Haus Dombrowſfkaſtraße 3 ſtürzte die hier woh 
hafte Marie Zimpel jo unglücklich von der Treppe, Da 
ſie einen Fuß verrenkte ſowie Verletzungen am Kopf de 
vontrug. Sie mußte von der Rettungsbereitſchaft eine 
Krankenhaus zugeführt werden. 
Ueberſahren. 

Vor dem Haus Petrikauer 66 wurde der 27jährig 
Abramowſfkiſtraße 31, ve 
einem Kraftwagen überfahren. Rehn trug allgemein 
Verletzungen davon und wurde von der Rettungsbereſf 


ſchaft nach Hauſe geſchafft. 


Plötzlicher Tod. f 

Vor dem Hauſe Zachodnig 20 erlitt ein unbekannt 
bevor ärztlich 
Hilfe zur Stelle war. Der Name des Toten konnte no 
nicht ſeſtgeſtellt werden. 


— — 


Schlägereien 
Im Haus Slarzynſtiſtraße 20 in Alt⸗Rokicie wur 
ser daſelbſt wohnaſte 43jährige Jan Seferynowicz waß 
rend einer Schlägerei jo übel zugerichtet, daß zu ihm DE 
Rettungsbereitſchaft gerufen werden mußte. 
Der 29jährige Joſef Szezepaniak, Piekarſla 5, wur 
auf der Straße in der Nähe ſeines Wohnhauſes währen 
einer Schlägerei durch Meſſerſtiche verletzt. Man rief 
ihm die Rettungsbereitſchaft, die ihn nach Anlegung ein 
Verbandes in das Krankenhaus der Sozialverſicherung 
anſtalt ſchaffte. Hier benutzte er jedoch kurz nach fein 
Einlieferung die Unaufmerkſamkeit des Perſonals m 
floh aus dem Krankenhaus 
Auf dem Place Wolnosci wurde der 24jährige Ha 
muth Holzfeier, wohnhaft Kontna 27, jo arg verprügel 
daß ihm die Rettungsbereitſchaſt Hilfe erteilen mußte. 
Die Pryncypalna 31 wohnhafte Staniſlawa Zim 
wurde auf der Straße von ihrem Freund in Geſellſchg 
emes anderen Mannes überraſcht. Der „Freund“ ne 
prügelte darob das Mädchen und brachte ihr Verletzung 
im Geſicht und am Kopf bei. — Stefan Michalak, Such 
ſraße 7, kehrte betrunken heim. Unterwegs beläſtigte @ 
Vorübergehende. An der Ecke Rokieinſka⸗ und Suchaſtraß 
wurde er von Männern, die ſich die Anrempelung 
Betrunkenen nicht gefallen ließen, gehörig verprügelt. 
An der Ecke Pomorſta⸗ und Solnaſtraße wurde der M 
hal Lewinſli, wohnhaft Podworzowa 6, von Unbekan 
ten überfallen und verletzt. — In allen Fällen erwies 
Rettungsbereitſchaft den Verletzten Hilfe. 
Der heutige Nachtdienſt in den Apothelen. 
H. Duszkiewicz, Bgierfla 87; J. Hartman, Brzezi 
ſta 24; W. Rowinfka, Plac Wolnosci 2; A. Pereln 
Cegielniana 32; J. Cymer, Wolczanſka 37; W. Dan 
lecki, Petrilauer 127; F. Wofcicli, Napiorkowfkiego 1 
K. Kempfi, Karolewſka 48, 


— — 


Tragiſcher Tod eines Landmannes 


Durch das Dorf Zieleniewo, Kreis Lenczyca, 
der Bauer Stefan Zajonc aus dem Dorf Kubliny, Fre 
Turek. Aus der entgegengeſetzten Richtung fuhr ihm 
Kraftwagen entgegen. Das Pferd des Zajonc ſcheute ma 
lief in raſendem Galopp davon. Dabei ſchlug der Wag 
gegen eine Telegraphenſäule und zertrümmerte. DM 
43jährige Stefan Zajonc ſchlug mit dem Kopf gegen W 
Säule und erlitt einen Schädelbruch. Er war auf d 
Stelle kot. b 

In N 1 


Pabianice. Feuer in einem Kino. b 
Filmkabine des Lichtſpieltheaters „Luna“ in Pabian 
an der Janaſtraße 11 kam vorgeſtern Feuer zum Al 
much, das einige hundert Meter Filmſtreifen vernichtet 
Der überra chte Mechaniker ergrif die Flucht. Ihm e 
ten der Billeteur und mehrere beherzte Männer aus de 
Publikum zu Hilfe. Das Feuer ſoll vom Mechanik 


Der vierte Ligaſonntag fand im Zeichen von Six 
gen der Wirtemannſchaften. Alle fünf Gäſtemannſchaf⸗ 
en mußten die Spielplätze als Beſiegte verlaſſen. Eine 
Senſation bildet die hohe Niederlage der Wisla in Poſen. 

LKS konnte geſtern feinen erſten Sieg in dieſem 
Jahre buchen. Die zwei dem oberſchleſiſchen AKS abge⸗ 
Zungenen Punkte brachten ihn ein großes Stück nach 
vorn und er nimmt jetzt in der Tabelle den 7. Plat ein. 
In der Spitze der Tabelle ſteht ohne Punktverluſt in der 
diesjährigen Meiſterſchaftskampagne Ruch. Sein ſtärk⸗ 
ler Widerſacher, die Lemberger Pogon, hat ſich geſtern 
don der Warſchauer Polonia überraſchen laſſen und iſt 
tadurch etwas ins Hintertreffen gekommen. Allenfalls 
t Ruch dadurch nicht mehr fo ſtark bedrängt. 

Nach Berückſichtigung der geſtrigen Reſultate hat die 
Tabelle nachſtehenden Stand angenommen: 


Spiele Punkte Torverhältnis 
1. Ruh ⸗ „ 4 8 16:2 
2. Bogen » » 4 6 4:2 
3, Ctacovias- » 4 5 11:6 
. Waits „ 4 4 17:11 
5. Warszawlanka 4 4 9:11 
ss „ 4 3 5:5 
VERS» 4 3 3:6 
8. Wiele: > - 4 3 4:6 
DEmigy » = 4 2 5:10 
0. Pelenia- 4 2 3:18 


LAS — ARS 2:1 (1:0. 

LS hatte ſich für das geftrige Spiel mit AKS viel 

genommen und man muß ſchon jagen, es iſt ihm auch 
ser große Wurf gelungen. Er konnte den ſtarken ober⸗ 
leſiſchen Gegner als beſiegt heimſchicken. Aber mit die⸗ 

im Sieg hat es feine Bewandtnis. Die techniſch höher 
chende Mannſchaft war unbedingt An S, die durch 60 
Ninuten hindurch den Gegner angriff und diejenige war, 
le für Leben in der ganzen Handlung ſorgte. Erſt in 
Jen letzten 30 Minuten beſinnt ſich LKS, daß er in die⸗ 
im Spiele ſeine Chancen wahren wollte, rafft ſich zuſam⸗ 
en und. .. man muß ſtaunen, es klappt in allen For⸗ 
Kationen. Angriff rollt auf Angriff und das Verterdi⸗ 
ungstrio des Gegners wehrt mit Mühe die gefährlichen 
älle ab. Der Erfolg bleibt aber nicht aus; ganz uner⸗ 
Bortet landet ein Köpfler in das Netz des AKS und 
as wird dadurch zum Sieger. Dem Spielverlauf nach 
a ſich LS dieſen Sieg aber keinesfalls verdient; ge⸗ 
echter wäre ſchon ein Unentſchieden geweſen. 

Geſpielt wurde ſehr flott und obwohl das Spiel auf 
Amer allzu hohen Stufe ſtand, fo gab es dennoch diel 
keitle Momente. In der 16. Minute kann Piontek durch 
in ſchön erzieltes Tor AKS in Führung bringen. Den 
lusgleich ſtellt Korporowicz in der 34. Minute her. Nach 
keitenwechſel iſt es wieder Korporowicz, der in der 17. 
kinute eine Flanke aufnimmt und durch Köpfler das 
Regestor erzielen kann. 

Bei Ls zeichneten ſich der Tormann Andrzejewſli, 
er Verteidiger Galecki und in der Stürmerreihe Korpo⸗ 
Driez aus. Die übrigen Spieler kamen über eine mäßi je 
leiſtung nicht hinaus. Bei den Gäſten war das Innentrio 
Usgezeichnet, desgleichen die Käuferreihe und die Ver⸗ 
digung. 

N I 
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Ruch — Warszawianka 6:2 (3:0). 

Wielkie Hajduki. Warszawianka hat das 
iel 6:2 verloren. Sie war aber keinesfalls fo ſchlecht 
ud wenn ihre Verteidigung beſſer auf dem Platze gewe⸗ 
* wäre, fo hätte fie leicht ein Unentſchieden herbeiführen 
en. Die Tore für Ruch ſchoſſen Wilimowſki und 
leczorek zu je zwei und Peterek und Kruk, für Warsza⸗ 
anka ſchoß beide Tore Pirych. 


Warta — Wisla 6:2 (1:1). 
Poſen. In der erſten Halbzeit liefern ſich beide 
unnſchaften ein gleichwertiges Spiel. Warta kommt in 
3. Minute in Führung, Wisla gleicht in der 26. aus. 
uch Seitenwechſel wird Warta immer aggreſſiver und 
errſcht zum Schluß vollſtändig die Situation. In kur⸗ 
Abſtänden fallen die Tore und Warta führt bereits 
. Wisla kommt zu ihrem zweiten Tor durch einen 
Iplichen Ausfall, geſchoſſen von Habowſki. 


Polonia — Pogon 1:0 (1:0). 


Warſchau. Dem Spiel zwiſchen dem Tabellen⸗ 
ien Pogon und dem Tabellenletzten Polonia wohnten 
Ben 7000 Perſonen bei, die Zeugen eines unerwarteten 
leges des letzteren wurden. Das Spiel beginnt mit 
Mer leichten Ueberlegenheit der Polonia, deren Angriff 
ir rührig iſt und das Tor des Gegners ſtark bedroht. 
I dieſem Zeitabſchnitt erzielt Polonia durch Kula das 

zige Tor des Tages. Die Gegenangriife der Pogon 
5 ſehr ſchwach und enden größtenteils bei der gutſpie⸗ 


1 Die „Volks zeltung“ erſcheint täglich 
Meauementepreik: monatlich mit Zuſtellung ins Haus 
und durch die Poſt Zloty 3.—, wöchentlich 75 Groschen 
Busland: monatlich Zlom 6.—, fährlich lot 782.— 
er 10 Sesſchen Seuntags 8 Groſches 


N CECT 


Solksgeifung — Nomag, den J. Nai 1938. 


Der geſtrige Ligaſonntag 


ERS’ eriter Sieg, Ruh weiterhin an der Spitze 


lenden Verteidigung des Gegners. Zum Schluß ſpielt 
Polonia auf „Zeit“, um das Ergebnis zu halten, was ihr 
auch reſtlos gelingt. 


Cracovia — Smigly 3:0 (3:0). 


Krakau. Der Liganeuling Smigly machte in 
Krakau keine ſchlechte Figur und ſtellte dem Polenmeiſter 
harten Widerſtand entgegen. Es ſiegte die techniſch beſſer 
entwickelte Cracovia, die die 90 Spielminuten beſſer 
durchhielt. 

Die erſten 15 Minuten ſtehen im Zeichen der An⸗ 
griffe von Smigly, der dadurch etwas Verwirrung in den 
Reihen des Gegners ſchafft. Cracovia ſchüttelt ſich aber 
bald den Gegner ab und übernimmt die Initiative. In 
der 9. Minute fällt durch Strafſtoß das erſte Tor für 
Cracovia. Weitere Tore ſchießen Zembaczynſki und 
Gora. Die zweite Halbzeit vergeht torlos. 


Neiſterſchaft der A⸗Klaſſe 
Durchweg Siege der Favoritenmannſchaften. 

In den geſtern ausgetragenen fünf Meiſterſchafts⸗ 
ſpielen der Lodzer A⸗Klaſſe wurden durchweg Siege der 
Favoritenmannſchaften verzeichnet. Da Wima und auch 
Union⸗Touring ihre Spiele ſiegreich beſtanden, ſo hat ſich 
an der Spitze der Meiſterſchaftstabelle nichts geändert. 
Wima führt und wird vom Union⸗Touring hart bedrängt. 
Auch am Ende der Tabelle find durch die geſtrigen Erge)- 
niſſe keinerlei Aenderungen eingetreten. Nur in der 
Mitte konnten die Turner durch ihren Sieg über die Wi⸗ 
dzew⸗Mannſchaft etwas nach vorn rücken. 

Die geſtern erzielten Ergebniſſe ſind folgende: 


Union⸗Touring — DRS 3:0. 

Bis zur Pauſe war UT ſtark überlegen und erzielt: 
auch zwei Tore. Nach Seitenwechſel beherrſcht WS das 
Feld, doch kann er nicht verhüten, daß UT in dieſer 
Spielzeit ſein drittes Tor erzielt. 


Sport To. — Widzem 6:1. 


Die Turner waren ſowohl techniſch und kaktiſch über⸗ 
legen und lag während der ganzen Spieldauer die Ini⸗ 
tiative in ihren Händen. Bis zur Pauſe ſtand das 
Spiel 3:1. 

SRS — Sokol (Pabianice) 2:2. 


Geſpielt wurde mit wechſelſeitigem Glück. SRS 
fährte bis zur Pauſe 2:1. Nach der Pauſe gelingt es den 
Pabianicern den Ausgleich herzuſtellen. 


Wima — Sokol (Zaierz) 1:0. 


Wima traf diesmal auf einen harten Verteidiger 
und mußte ſich tüchtig anſtrengen, um als Siegerin vom 
Platze zu gehen. Das einzige Tor des Spieles ſchoß 
Rzemigala in der erſten Halbzeit. 


PTC — Burza 4:2. 


Das Pabianicer „Derby“ endete diesmal mit einem 
Siege des PTC, der in der erſten Halbzeit ſtark überlegen 
war und vier Tore ſchoß. Nach der Pauſe ſpielt PIE 
mehr defenſiv, was zur Folge hatte, daß jetzt Burza die 
angreifende Mannſchaft iſt und der es auch gelingt, zwei 
Gegentore zu ſchießen. 


mo 


Lodz — Oberichlefien 8:8 
im Boxſtädtetreſſen in Lodz. 


Das ſechſte Repräſentationstrefſen der Boxauswahl⸗ 
mannſchaften von Lodz und Oberſchleſien, welches geſtern 
in Lodz in der neuen Sporthalle ſtattfand, endete un⸗ 
entſchieden 8:8. Beide Mannſchaften traten ſtark ge⸗ 
ſchwächt an, ſo daß es zu keiner von den vorher angekün⸗ 
digten intereſſanten Kämpfen gekommen it. Die Ver⸗ 
anſtaltung hat dadurch an Anſehen verloren und es fragt 
ſich, ob es überhaupt einen Zweck hat, Repräſentations⸗ 
kämpfe anzuſagen, wenn die wirklichen Repräſentanten 
daran nicht teilnehmen. 

Die techniſchen Ergebniſſe waren folgende: 

Im Fliegengewicht beſiegte Szwed (Lodz) einwand⸗ 
jrei Kotarz. Im Bantamgewicht holte ſich Marcinkowſki 
(Lodz) am Ende der zweiten Runde einen k. o.⸗Sieg über 
Bajtner. Im Federgewicht wurde der Sieg an den 
Lodzer Michalak vergeben, obwohl ſein Gegner Krawezyk 
keinesfalls ſchlechter als der Sieger war. Im Leichtge⸗ 
wicht ſiegte hoch nach Punkten Kowalewski (Lodz) über 
Muſiol. Im Weltergewicht ſiegte Ackermann (Schl.) ſicher 
über Mirowſki, im Mittelgewicht gab es einen Sieg des 
Oberſchleſiers Banſki über Oſtrowſki, im Halbſchwerge⸗ 
wicht ſiegte Kolanko (Schl.) über Kraszewſki und im 
Schwergewicht ſiegte Wrazidlo (Schl.) über Klodas. 
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Anzelgenpreiſe: die ſiebengeſpaltene Millimeter zeile 15 cr 
im Text die dreigeipaltene Millimeter eile 60 Groſchen. S 
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Polen — Dänemark 5:0 
> im Daviscup. 


Einen großen Erfolg konnten diesmal die polniſches 
Tennisſpieler im Länderſpiel mit Dänemark um den 
Davispokal davontragen. Nachdem die Polen nach dem 
zweiten Tage bereits 3:0 führten und ihnen der Sieg 
nicht mehr zu nehmen war, gelang es ihnen geſtern, auch 
noch die letzten Einzelſpiele an ſich zu bringen, ſo daß das 
Treffen mit dem überlegenen Siege von 5:0 für Roler 
endete. 

Geſtern beſiegte Tloczynſki Plougham 6:0, 6:2, 6:3 
und Hebda beſiegte Bekevold 6:4, 7:5, 6:1. 

Im Tennisländerkampf Belgien — Griechenland 
führt nach dem zweiten Tage Belgien 3:0. Der Tennis: 
länderkampf Frankreich — Holländiſch⸗Indien ſteht nich 
dem zweiten Tage 2:1 für Frankreich. Den Länderkampf 
zwiſchen Jugoſlawien und die Tſchechoſlowakei konnten 
üverraſchend die Jugoſlawen mit 3:2 für ſich entſcheiden. 


Die „Zebnotzone“⸗Läufer 
fiegen im Staffellauf 


Geſtern kam im Poniatowfli⸗Park in Lodz der ab 
jährliche Staffellauf des „Kurjer Lodzki“ über 14 Kilome⸗ 
ter (7K 2 Kilometer) zum Austrag. An dieſem Wettbe⸗ 
werb nahmen 16 Staffeln teil, die ſich einen harten 
Kampf lieferten. Als Sieger ging zum erſten Male die 
Staffel des Fabrikklubs „Zjednoczone“ im Beſtande Ga⸗ 
lewſki, Myszkowſki, Reinſch, Frank, Janezyk, Wawrzy⸗ 
niak und Staroſta in der Zeit von 40 Min. 3,2 Sek. her⸗ 
vor. Den zweiten Platz belegte die Staffel des Kruſche⸗ 
ender in 40:8,2 vor dem vorjährigen Sieger Geyer I, 
KS und Geyer II. Die Staffel des Zjednoczone führte 
auf der ganzen Strecke und hatte beraits beim merten 
Wechſel einen Vorſprung von 300 Meter. Einen harten 
Kampf gab es um den zweiten Platz zwiſchen Kruſche⸗ 
ender, Geyer und LKS. Erſt im Finiſh konnte Kruſche⸗ 
ender den ehrenwerten zweiten Platz belegen. 

Dem Wettbewerb wohnten Tauſende von Zuſchauern 


bei die die ganze Strecke dicht beſetzt hielten. 


Kolodziefczyt 
ber beite Lodzer Chauſſeefahrer 


Geſtern haben 11 Radfahrvereine und Sektionen, 
die dem Lodzer Radfahrer⸗Bezirksverband angeſchloſſen 
find, ihre diesjährigen Klubmeiſterſchaften auf der Chanf⸗ 
ſee Pabianice—Laſl—3dunſka⸗Wola— Sieradz und Zur 
rück, über 100 Kilometer, ausgetragen. Von den 64 ge⸗ 
ſtarteten Radfahrern ging als Sieger Kolodziejczyk von 
Norblin⸗Glowno mit der Zeit 3 Stunden 2 Min. 5 Sek. 
hervor. 

Die neuen Vereinsmeiſter ſind: Norblin⸗Glowno — 


Kolodziejczyk, PTC — Kunczak, LIE — Derwinſki, 
Tur⸗Kartago — Lesliewiez, Boruta⸗Zgierz — Stolar⸗ 
yk, Orle⸗Pabianiſe — Chylewſki, Zjednoczone — 
Swnontkowſki, Rapid — Wacker, LKS — Strzelezyk 


TZS — Szczesniak, Barkochba — Wittenberg. 


Diverſe Spori nachrichten 
Das Fußballändertreffen zwiſchen Belgien und bei 


Schweiz endete überraſchend mit 3:0 für die Belgier. 
Das Fußballſpiel Jugoſlawien — Rumänien ſah 
die Jugoſlawen 1:0 ſiegreich. 
Das Tennisſpiel zwiſchen Legia⸗Warſchau und 
Tennis Stadion⸗Stockholm endete 3:2 für die Warſchauer 
u — —— P r E 


Nadio⸗Proaramm 
Dienstag, den 10. Mai 1938. 

Warſchau⸗Lodz. 

7,15 Schallpl. 12,03 Konzert 14 Filmmelodien 15,10 

Straußwalzer 15,45 Kinderfunk 16,15 Konzert 18,10 

Sport 18,35 Jazzmuſik 21 Sinfoniekonzert 22 Tang 

muſik 23 Tanzmuſik. 
Kattowitz. 

13, 14,35 und 18,35 

Schallpl. 
Königswuſterhauſen. 
10 Schulfunk 12 Konzert 15,15 Tanzmuſik 16 Konzer: 

19,10 Und jetzt iſt Feierabend 20. Unterhaltung und 

Tanz 21,15 Buntes Allerlei 22,30 Nachtmuſtk 23 

Tanzabend. 
Breslau. 

8,30 Morgenmuſik 12 Konzert 14,15 Muſik. Kurzweil 

17,10 Konzert 18,20 Kammermuſik 21,35 Bekannte 

Weiſen 22,35 Zeitgenöſſiſche Muſik 23,20 Orgelmuſik 
Wien. 

12 Konzert 15,30 Klaviermuſik 

terhaltung und Tanz. 


Schallpi. 18,55 Jugendfunk 23 


16 Konzert 20 Un 


rag. 
10,15 Schallpl. 11,05 Militärmuſik 12,45 Orcheſterkon⸗ 
zert 16,10 Orcheſter⸗ und Geſangkonzert 18,20 Leichte 
Muſik 22,15 Schallpl. 


Verlagsgeſellſcbaft „Volkspreſſe“ m. d. G. 
Verantwortlich für den Verlag Otto Abe 
Hauptſchriftleiter Dil. Ing. Emil Zer! 
den rebaltioneſlen Inhalt: Ar 
„N, Nod, 122 
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Schweſter Anne - Christa 


Roman von Sidon ie Judeich 
28 Jortſetzung) 


Er hob die Bücher in die Höhe, verſuchte Titel und 
Vor⸗ 


Herausgeber zu entziffern. Es gelang ihm nicht. 
ſichtig legte er ſie wieder auf ihren Platz zurück. 
Gedankenlos öffnete er den „Kaſten des Nachttiſches, 
da leuchtete ihm ein Brief entgegen. Er nahm ihn in die 
Hand. Er war verſchloſſen. Man hatte wohl meren 
ihn zu befördern. An wen mochte er wohl gerichtet ſein? 


Das undeutliche Licht ließ die Aufschrift nicht erkennen. 


Straten ging zum Fenſter und ſtellte die Jalouſien 
ſo ein, daß es heller wurde — und glaubte ſeinen Augen 
licht zu trauen. Von der Hand der Dahingeſchiedenen 
1 8 ſtanden auf dem Briefumſchlage die Worte: 
' „Mein letzter Wille.“ 

Ein mit tiefſtem Mitleid und Staunen gemischtes 
Bert. überkam Straten. 

Arme Jadwiga! Sie hatte alſo doch gewußt, 
ihre Erdentage gezählt waren! Wie mochte ſie, die bas 


Leben ſo heiß geliebt hatte, unter dieſem Wiſſen gelitten 


haben. Wie ſtark war fie geweſen, daß ſie das ihnen 
allen verheimlicht hatte. Wie ſchwer mochte es ihr ge⸗ 
worden ſein, ihre letzten Verfügungen zu treffen. 
Straten ſteckte den Brief in die Bruſttaſche. 
heute mußte er dem Gericht zugehen, das im Intereſſe 


der noch minderjährigen Tochter bereits angefragt hatte, 


ob. ein Teſtament oder ſonſtige rechtsgültige . 


daß 
Schlafpulver aus dem * W 


Noch 


Beityercung .. "Montag, den 8. * ai 1938. 


— 2 — — ——ẽ m 


Er hatte ſich in ſeiner Sorge um Jutta um die ganze 
Erbſchaftsangelegenheit noch gar nicht recht gekümmert. 
Nach feinem Ermeſſen lag ja alles ar auf der Hand. 
Jutta war die Haupterhin ihrer Mutter. Ihm fiel der 


dem hinterbliebenen en geſedlich zuſtehende 
Pflichtteil zu. 
Nun war plötzlich ein Testament da. SR es ent: 


‚die war ihm ein Rätſel. — 


In ernſtes Sinnen verſunken, verließ Stegen das 
Zimmer Gerade als er die Tür ſchloß, ging Schweſter 
Ehriſta mit einem Glase Mich in der Hand über. die 
Diele. 
N Er rief fe an. Sie blieb ſtehen. 


„Nur auf ein Wort, Schweſter 


was fragen.“ 


„Ja? Um was handelt es ae. 

Ich fand ſoeben durch Zufall in dem Nächttiſchtaſten 
meiner, Frau einen Brief.“ 

„Einen Brief? In dem Nachttiſchlaſten? Das 


3 iſt 


doch gar nicht möglich. Den hätte ich doch bemerken müſ⸗ 


Ich möchte Sie et⸗ 


ſen, als ich am letzten Abend das Schächtelchen mit dem 


Da lag er aber 
nicht da.“ 


„Dann muß er alfo später zei töbeben 17 5 2 


„Sagen Sie, Schweſter Chriſta, wann verließen Sie 
an jenem Abend meine Grau? Graebien, Sie eh W 
alles noch einmal ganz genau.“ 


„Gegen zehn Uhr, Herr Straten Jutta hatte noch 


ein Stündchen bei ihrer Mutter geſeſſen und — einen 


Augenblick zögerte Ehriſta — und hakte ihr wohl Ver⸗ 


machen. 


mußte 19 ihr geben und ihre Schreibmappe 
holen. 


Licht etwas länger als ſonſt brennen würde.“ 


der Brief ſei an dieſem Abend oder in dieſer 


ein Schreiben von 


— 


Sie lehnte es mit dem Bemerken ab, ſie wol 
einmal verſuchen, ohne ein ſolches zu ſchlafen, denn 
ſei ſehr müde. Daraufhin legte ich das Schächtelchen zz 
rück in den Nachttiſchlaſten. Ich erinnere mich ganz g 
nau: er enthielt nicht als die flache Onyxſchale, in 
Frau Straten abends immer ihre Schmuckſachen hinge 
legte. Nur ihr Füllfederhalter war noch darin. 2 
vom 
Sie ſagte, fie wolle noch ein bißchen leſen 
habe die Angewohnheit, ſich Stellen, die ihr in eig 
Buche beſonders gefielen, zu notieren. Da fällt mir z 
gens noch ein, Frau Straten ſagte mir, ich ſolle mich mg 
beunruhigen und nicht zu ihr hinüberkommen, wenn 


„Wie ſonderbar, da könnte man beinahe ennehng 
Nacht 
ſchrieben.“ 

„Ja, haben Sie das nicht aus ſeinem 
ſehen können, Herr Straten?“ 

„Der Brief tt nicht an mich gerichtet. Es iſt 
allergrößter Wichtigkeit.“ Stig 
zeg den Brief hervor und zeigte ihn Chriſta. „Hier, IE 

Sie einmal das. 


Chriſtas Augen flogen über die Aufſchriſt. Laß 
ſam und zögernd ſagte ſie, als ſie den Brief in Strate 
Hand legte: 

4 


„Ich glaube wohl, Herr Straten, daß dieſer Brie 
der Nacht vor dem Tode von Frau Straten geſchrich 
worden iſt — und daß er vielleicht eng mit dem zuſe 


Inhalt 


bi; Verſtorbenen vorhanden ſeien. 


Obgleich er davon überzeugt war, 
Detartiges nicht vorfinden würde, hatte er mit peinlicher 
Genauigkeit alle Schreibtiſchfächer und Behältniſſe feiner 1 


Frau durchſucht. Nichts war ihm 


5.000 11. — 126270 

50.000 zi. — 3025 

25.000 zi. — 3004 
15.000 2. — 4745 

10.000 21.—32677 43345 99496 
5.000 l. — 108742 127772 
2.000 21. — 13019 18767 18136 

88443 42018 44497 70215 70296 
75635 83868 90875 96835 112322 
118692 123484 134318 146285 
147354 152536. 

1.000 zi. — 8286 10672 15367 
21605 27812 34961 36312 38173 
42141 46958 51199 65414 69777 
72120 79700 80721 98137 98725 
118429 119453 121095 126725 
132887 137726 139202 141529 
155509 159651. 

b Wygrane po 250 21. 

76 77 118 221 348 86 440 542 70 87 
682 702 841 57 94 1010 260 342 613 37 
2181.94 207 525 693 786 962 3090 111 
206.10 336 44 91 416 55 619 31 52.95 


787 821. 81 4065 160 264 307 9 430 83 
31112 84 89 612 26 87 714 954 91 5030 


152 69 553 736 91 986 6026 245 329 64 


649 94 783 868 912 7008 36 86 200 8 
433 97 595 658 73 77 706 811 88 968 


8005 172 94 95 216 87 316 485 502 59 


937 9228 331 76 508 790 885. 
10179 214 308 51 99 471 615 11065 
154 203 335 508 42 89 647 50 830 97 
971 97 12004 65 100 17 94 204 442 545 
778 873 13345 68 409 51 676 724-841 
82 87 14035 591 604 732 838 1502654 
125 53 410 581 610 55 708 97 819 931 
3974355 16088 98 153 372 616 78 726 
17027, 66 143 58 69 71 350 464 575 624 
718 26 74 854 18246 313 80 772 839 905 
10:35 85 19102 39 54 217 352 73 74 570 
684 741 65 74. 

20038 70 82 107 340 74 403 9 56 757 

982 21002 8 287 91.442 65 682 586 81 
967 22125 212 77 95 325 468 523 658 
700 10 868 958 61 23032 190 207 93 96 
333.433 42 77 545 87 798 99 985 24028 
50 112 245 324 463 568 74 83 696 905 
5025033 100 62 87 91 95 222 43 99 712 
507.908 73 86 26314 41 96 563 71 83 710 
869 945 27061 503 60 83 604 855 28167 
386 473 553 618 938 29114 37 83 300 
23 451 95 620 74 702. 

30127 417 768 31018 35 43 116 254 
426 625 62 837 322145 253 489 707 58 
813 24 26 67 915 32 33089 181 410 577 
571 34159 271 366 485 99 660 762 871 
84 35030 118 67 215 322 81 642 75 36130 
213. 734 836 77 88 941 37095 149 300 

58 63 482 504 28 75 660 837 38026 27 
157 416 59 558. 648 86 740 57 97 810 
952 62 39133 44 96 278 372 433 77 513 
304627 816 87. 
40067 249 307 81 97 479 543 622 69 
810 29 975 41003 54 96 103 4 93 202 387 
650 801 60 42110 69 526 636 807 46 51 
995 43085 89 112 21 363 94 97 440 89 
500 10 669 829 901 44072 126 29 96 
424 551 75 619 30 81 839 914 55 45173 
94 207 41 507 46 74 744 815 84 46022 
46 270 94 423 639 701 14 841 80 965 
47000 67 78 231 616 26 77 760 806 25 
48063 68 255 343 439 67 545 711 65 87 
808 49044 261 93 349 440 42 77 582 87 
661 762 66 927 82. 
50009 146 263 371 90 404 29 521 50 
632 44 45 49 57 710 75 843 75 953 51082 
- 161.94 355 474 774 836 96 52053 65 194 
260 433 41 599 649 53 724 818 9283 


53173 362 608 745 800 36 89 54075 98. 


141 361 555 686 89 93 99 794 849 55144 
285 886 572 628 723 817 56019 32 220 


23 122 306 477 


daß ſich eon 


war nicht 


in die Hand gefallen. 


362 44 80 95 546 653 64 69 808 57073 
93 108 419 28 57 546 76 613 33 907 
58250 474 534 699 743 78 882 906 15 69 
95 59249:95 416 822. 

60004.313.86 462 82 52458 82 713 998 
61038 185 393 423 39 40 567 622 51 707 
22 803 36: 67.621382 78 92 413 72 519 
642 64 791 934 70 63029 80 276 330 453 
66 534 48 643 703 26 48 886 907 61 93 
54261. 68 478 526 43 48 601 963 65009 
133 388 526 611 99 820 41 60.985 66007 
132 462 555 58 635 716 816 67120 22 
31 81.282 343 549 695 815 71 928 34 
68135 294 334 4 84 87 492 661 69117 
43 587 759 851 66 931. 


70068 317 403 78 83 614 59 90 914 


71051 229 309 97 504 35 639 62 99 744 


930 47 72055 197 403 37 516 604 87 
748 827 96 73041 439 562 764 70 829 
84 913 35 50 64 74085 97 128 370 483 
91 524 33 761 831 48 75007 133 86 245 
54 376 415 533 86 628 62 718 871 94 
76008 50 140 76 225 396 445 58 90 98 
555 733.53 77241 376 88 449 744 67 97 
941 78024 109 23 57 289 318 81 96 539 
51 697 721 889 996 79213 98 439 79 
94 507 728 978. 

80009 13 107 27 32 213 31 355 88 468 
506 63 84 658 795 879 954 80 92 81106 


61 277 373 745 58 895 82110 218 753 
57 825 47 79 87 916 25 83028 104 14 


417 527 40 776 88 905 84078 692 704 
73 990 85041 419 547 75 604 85 713 9 
865 70 79 970 73 82 86092 124 85 284 
644 80 784 98 810 87218 382 409 14 587 
601 83 864 903 88032 47 72 303 68 78 
470 81 582 89191 210 16 27 67 448 612 


728 836 95 982. 


90006 410 743 860 91039 68 71 304 
407 564 71 620 31 939 92304 466 521 
44 94 655 63 72 966 93275 352 492 528 
63 601 706 94013 120 87 274 343. 70 
92 454 589 665 75 81 735 858 904 95092 
235 574 678 81 766 815 815 74 979 
96027 79 127 224 306 42 82 415 71 512 
640 867 97052 166 241 300 497 623 32 
71 744 845 54 94 957 58 98003 30 83 123 
286 361 854 98 994 99062 218 325 413 
634 69 757 935. 

100068 192 97 360 78 440 658 700 17 
76 816 904 51.101082 318 53 88 466.507 
35 637 741 42 877 937 102395 466 556 
643 51 718 900 84 103032 92 134 87 214 
29 32 326 52 431 653 734 51 866 910 
18 50 104008 43 157 268 610 873 90 
105186 201 665 778 985 106146 54 205 
53 63 77 403 554 630 726 860 107104 
23.480 674 750 850 87 108141 388 429 
536 90 640 875 925 84 109064 102: 63 
210 64 319 38 553 94 745 72 94 805 917: 

110147 72 324 414 98.570.640 856.79 
910 111097 168 359 665 740 45 931 
112079 199 388 552 61 653 59 772 893 
969 113054 236 398 435 40 514 20 83 
680 96 99 885 114033 76 194315 27 33 
640 722 876 937 115054 172 84 266 345 
401 643 55 747 831 116167 209 33 503 
795 96 824 96 996 98 117094 148 201 
310 61 84 468569 79 625 722 78 118223 
96 384 443 75 524 41 666 734 48 958 
32 119013 73 187 345 448 563 662 81 
760 (7.77. 

120378 83 459 556 622 31 75 705,78 
842 121010 83 114 76 540 742 122003 
516 31 614 741 45 
123029 42 197 244 329 39 487 614 803 
900 59 124046 82 138 69 258 343 439 
125046 53 212 14 428 93 550 817 56 
126050 100 32 89 323 45 525 728 83 813 
84 976 127244 46442 585 94 628 714 
64 911 128007 20 90 151 317 417 548 
654 716 64 923 54 129112 295 3¹⁵ 97 
409 690 768 820. 


130042 128 205 363 650 885 131204 x 


16 52 429 590 760 90128 132028 53 67 


ſchiedenes von den Er! ebniſſen des Tages erzählt. 


dabei. 


183 92 94 276 47 8 532 675 93 871 
133045 71 374 480- 505 628 35 831 917 
134194 218 98 310 412 72 821 24 35 
970 135095 21846 306 9 80 83 474 93 
614 84 705 136276 352 581 723.849 925 


138028 264.392 457 535 80 677 720 847 3 
929 92099 123 259 363 614 86 941 93388 


49 997 139216 649,20 71754 93. 

140030 448 580.81 610 786 90 816 64 
937 50 141117 59,61 404 57.80. 463 698 
727 71 73 802. 54.982 142070 109 40.42 
746 804 143027 466 76 99 546 857 60 
944: 
829 93 115122 62 377 455 581 641 798 
146019 84.126 389.492 525 731 32 46 49 
94 878 81 99114706 328 94 470 587 601 
78 91.801 74 900 148098 217 47 429 39 
593 99 663 780 809 36 86 89 149001 100 
28 228 418 97 599 727 816 24 68 75 934. 

150103. 219 339 421 33 90 540 59 603 
70 743 957 84 97 151072 158 93 312 46 
92 800 31 152067 89 128 226 609 62 
753 57'997 153038 164 246 98 336 47 
59 62 422 61 87 657 70 154154 488 556 
609 10 776 98 155030 60 708 60 81 87 
903 8 38 60 156156 331 458 655 62° 75 
743 58 881 89 157275 85 490 586 721 
39 838 158058 80 148 324 55 482 579 
998 159210 403 508 728 913 40 75. 

ClAGNIEENIE DRUGIE 

Wygrane'po 250 2. 
88 188 531 827 1329 :433- 86 556 679 
846 74 2080 178 204 86 375 603.30 719 
45 3147 62 284 334 536 766 4362 777 
936 5607 829 6330 89 7009 219 648 70 
72485 887 8150 276 390 483 667 748 91 
857 85 924 65 75, 9290, 309 54 401 35 
556 9833 

10160 384 457 651 76 751 805 11241 
929 69 95 12303, 594 689 716 820 935 
13170 328 576 693 960 14121 349 91 
‚933 15018 444 617 788 827 16136 312 
463 613 938.77 17070 385 496 923-18097 
182 353 502 759.96 19414 1861. 

20003 241 394 457 906 21140 218 427 
667 819 85 22066 456 792 924 63 23091 
31314787 24411 617 25108 26076525 
439 656 991 27176 43594 585 612 916 
280178 319 634 29650 88. 

30772 854 91 31372 68932345 67 416 
94 3295 498 579 656 57 862 34106. 26 
347 545 804 900 35022 305 12 837 36144 
85 203 347 59 75 91 609 835 91837431 
695 733 88 840 56 928 95 38021 170.203 


426 537 751 99 39000 42 299, 485; 560 } 


"850 

40202 472 503 41278 438 74 42154 8 
283 420 544 876 992 43493 795 848 929. 
84 44007 256 514. 612 45122 84 323 28 


56 526 27 72 817 46234 448592 758 


47235 580 65048021 69 265 68 325 618 
25 33 763 89 994 49065 475 612 45 64 
79 91 909 46 99. 
50025 37 437 777 51157 243 339 78 
608 967 78 52185 269 575 771 888 948 
53027 195 382 458 598 669 
5430324 437 99 834 938 55340 611.945 
56271 342 949 844 69 78 57644 705 10 
34 58076126 261 404 9 508; 759 856 914 
59118.676 759 855 989. 

60181 294 916 61253 509 930 62160 
297 586 705 8 34 63126. 45 364 483 758 
9465126 98 640 66025 343 727 880 968 
80 67045 221 406 505 696 813 61851 
106 551 402 682 69076 294 452 83 635 
66 718. 

f 70462 71056 184 308 37 437 566 710 
91 72101 354 63.515 871 73049 104 474 
88174070 114 358 450 774 96 75100, 
301 16 45 450 505 96 678 733 901 82 
92. 76149 57 89 319 80 455 502.49 689 
886 77703 78133 316 462 684 742 938 
79141 71 201 9.328 411 515 31 63 77 79 
747. 

80747 847 81122 299 337 526 842 57 
82221 32 85 584 616 775 857 83132 215 


Ich ſaß in meinem Zimmer und las 
Als Jutta ſich verabſchiedet hatte, ging ich zu Frau Stra⸗ 
ken er um ER das * Schlafpulser zuxechtzu⸗ 


41. VPolniſche Stantslotterie 4. Saiie - Fe 2 giebungs ted (Ohne Gewähr) 


53 144066 71 110 344 511. 602 39 


785 920 


menhängt, was Jutta 
verkraut hatte.“ 


Ich 


67'368 581 852 84463 564 601 29 730 77 


-85021 624 809 15 60 86012 49 297 320 


39 454 67 912 87117 77 211 352 809 41 
943 88133 23 238 397 474 554 663 702 
39513 84 602 786 875. 

90146 229 443 91128 309 446 648 873 


428.5189 512 69 744 95004 196 403 637 
65. 96111 14 74 378 573 938 97513 606 
806 98181317 574 99102 38 66 510 850 
979. 

100253: 407 38 739 882 101752 60 853 
57 923 102052 141 372 974 86 103253 
305.427 72 538 74 853 104171: 95 706 
105331 590 954 106001 302 448 631 78 
824 107045 65 201 591 703 90 916 
108163 517 36 704 35 849 913 109152 
343 89:70 \: 5 

100441 583 632 63 706 91 111070 
408 35713 850 82. 112130 75 290 578 
616 947 55 113118 306 24 459 577 831 
114243 466 612 115181 426 759 809 
11606852568 614 786 920 117035 530 
869 88. 95 118028 45 194 232 561 751 
816 44 951 119011 580 669 710 869 983. 

120088 443 520 722 121307 49 87 

122059 157 291 850 123067 621 124062 
218 81 125465 79 80 956 126088 242 667 
780 809 127159 300 52 766 . 879 963 
128051 122 248 379 449 642 769 81 933 
129001 98 135 263 370 534. 
130145454 579 80 89 646 131192 835 
58 132027 36 364 449 506 33 714 50 
92 133006 117 84 645 738 134335 135109 
76 215 93404 595 807 136099 131 372 
74 624;806.137101 50 230 492 688 982 
138117 229 47 77 373 929 139269 84 
585 9909. 
140013 15 34 706 45.936 99 141430 98 
922 41. 142185 241 73 460 585 600 843 
143141623 782 865 932 144025 209 417 
24 540 638 753. 975 145058 432 570 
146287 327 649 760 147006 112 907 77 
91 148092 254 382 540 77 657 713 59 
881 914 28 149033 134 202 36 44 552 
59 965. 

150162 6394 438 59 70 89 693 775 
878 76 151064 109 31 349 720 152382 
408 746 885 153158 250 633 714 156161 
251 671 720 15701198 332 158034 87 235 
382 638 45 76 871 952 59 159056 338 
699. 


CIACGNIENIE TRZECIE 
20.000 l. — 115048 
15.000 21. — 26982 

10.000 „l. — 92819 
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-Wygrane po 250 21. 


648 813.922 1117-261 67 694 2448 78 
3038 322 36 440 531 656 767 4029 156 
461 5141 565 706 921 6039 381 595 98 
658 7226 499 505 37 657 8221 501 661 
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15272 537.66 773.853 84 915 36 16248 
398 406 646 17138 425 562 64 999 19100 
587 756. 72 99 831. 

20300 15 314 73 462 971 87 21257 750 


„Und was war das geweſen? Ahnen Sie es?“ 


an dieſem Abend ihrer Mutter g 


(Fortſetzung folgt. 
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